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Beilage zu Nr 141des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Ausſtellung und Wanderverſammlung
der deutſchen Kandwirthſchafts Geſellſchaft

Halle 18 Juni
Beſuch der Ausftellung

Auch am geſtrigen Tage war der Beſuch der Ausſtellung wiederum ein
recht reger Es gingen durch die Kaſſen 38 380 Perſonen Fahrkarten
wurden 20381 abgeſtempelt Damit iſt die Zahl der Beſucher insgeſammt
auf 153057 geſtiegen und wenn heute nur noch 16000 Perſonen durch
die Kaſſen gehen ſo iſt die Halleſche Ausſtellung hinſichtlich des Beſuchs
der Ausſtellungen der Landwirthſchafis Geſellſchaft an die erſte Stelle
gerückt bisher ſind nur Berlin mit 156046 und Hamburg mit
168 515 Beſuchern im Vorſprung

Preisvertheilung
d4 Schweine

Siegerehrenpreis der Landwirthſchaftkammer für Weſtfalen
Münſter Etui mit 1 Fiſchvorlegebeſteck und 12 Fiſcheß
beſtecken und a Preis 120 Mk Ed Meyer Friedrichswerth
Siegerehrenpreis der Landwirthſch Vereine Oberwünſch und
Holleben 120 Mk und 1 a Preis 80 Mk Artländer
Schweinezucht Genoſſenſchaft Bottorf bei Menslage
Siegerehrenpreis der Landw Vereine Wendiſchlinda und
Dankerode 90 Mk und 1 a Preis 80 Mk Karl Hoffmann
Hofgüll bei Lich
Siegerehrenpreis der Landwirthaftskammer für die Provinz
Sachſen Halle 90 Mk und 1 a Preis 80 Mk Maecklen
burg Liebnicken bei Wildenhoff
1 Züchterehrenpreis für veredelte Landſchweine im aus
geſprochenen Landſchweintypus und Tamworth des Landw
Vereins Neuhaldensleben 150 Mk Felix Hoeſch Neukirchen

Altmark
2 Züchterehrenpreis für veredelte Landſchweine 2c Sr Excell
des Herrn Staatsminiſters und Oberpräſidenten von Weſt
falen Frhr von der Recke von der Horſt Salonuhr Ver
band der Landwirthe zur Hebung der Schweinezucht in
Minden Ravensberg Herford
1 Siegerehrenpreis des Landw Vereins Belgern Lieben
werda und Bibra Finne 160 Mk und 1 a Preis 100 Mk
Felix Hoeſch Neukirchen Altmark9 Siegerehrenpreis des Herrn Georg Hartmann Gümhain

bei Frankfurt a Etui mit 2 ſilbernen Bechern und
1 b Preis 100 Mk Derſelbe
3 Siegerehrenpreis des Herrn Rentier W J
Hamburg Trinkſervice aus Kaiſerzinn
100 Mk F W R Gierth Dom
1 Siegerehrenpreis der

Klaſſe 1

Klaſſe

Klaſſe 3

Klaſſe 4

Klaſſe 16

Goverts
und 1 c Preis

Tarnau bei Frankenſtein
Landwirthſchaftskammer für Weſt

falen Münſter Jardinière mit 2 Vaſen und a Preis
70 Mk Felix Hoeſch Neukirchen
2 Siegerehrenpreis der Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen Halle Kaiſerbüſte und 1 b Preis 70 Mk
Verband der Landwirthe zur Hebung der Schweinezucht in
Minden Ravensberg Herford
3 Siegerehrenpreis Sr Hoheit des

Klaſſe 35

Herzogs Ernſt von
Sachſen Altenburg Silberne Medaille und 1 c Preis
70 Mk Derſelbe
Anerkennung Georg Nette Wörbzig bei Cöthen

Klaſſe 16 1 Siegerehrenpreis des Herrn Rittergutsbeſitzers Felix
Hoeſch Neukirchen Altmark Bowle aus Kaiſerzinn Jagd
ſtück und 1 a Preis 70 Mk wie Klaſſe 15
2 Siegerehrenpreis des Minden Ravensbergſchen landwirth
ſchaftlichen Hauptvereins Herford Etui mit ſilbernen Löffeln
und b Preis 70 Mk Felix Hoeſch Neukirchen

Klafſe 21 1 Preis 100 Mk Ed Meyer Friebrichswerth
Klaſſe 23 Siegerehrenpreiſe der landwirthſchaftlichen Vereine Theißen

Queis und Eisleben 175 Mk und 1
Zuchtgenoſſenſchaft für das Meißner

Preis 100 Mk
Schwein Meißen

Klaſſe 24 Sieger Ehrenpreis der Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen Halle Standuhr und 1 a Preis 450 Mk
2 Sammlung Karl Hoffmann

Preis 300 Mk Ed Meyer Friedrichswerth
Preis 600 Mt Sammlung Felir Hoeſch

e Ziegen
Züchter Ehrenpreis der Herzogl Anhalt
und der Anhalt Landwirthſchaftskammer
Ziegenzuchtverein Pfungſtadt
Züchter Ehrenpreis e deutſche Landſchläge der Landwirth
ſchaftskammer für die Provinz Sachſen Halle 100 MkHans Engelbrecht Dongedorn

Sieger Ehrenpreis der Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen Halle 100 Mk und 1 Preis 50 Mk
Ziegenzuchtverein Langenſalza

f Kaninchen
Züchter Ehrenpreis der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft
Fruchtſchale O Mothes Leipzig
Sieger Ehrenpreis Preismünze
3 Rudolph Halle a SPreis 10 Mk C Kosmiel Zſchortau Bez Halle

g Fiſche
Siegerpreis des Deutſchen Fiſcherei Vereins
C Kuhnert Hüttenwerk Peitz
Siegerpreis des Herrn Rittergutsbeſitzers Schirmer Neuhaus
100 Mk A Lucas Belk b Czerwionka

Preiſe für Schäfereihunde haben erhalten
Klaſſe 1 Ehrenpreis und 1 Preis 25 Mk

Arnſtadt i Th

Hofgüll b Lich

Klaſſe 36 deukirchen

Staatsregierung
Deſſau 100 Mk

Klaſſe 7

Klaſſe 28 und 1 Preis 10 Mk
Klaſſe 1

Klaſſe

Fiſchbeſteck

Heinrich Minner

2 Preis 15 Mk Frdr Goymann Kloſtermansfeld
2 Preis 15 Mk Ernſt Boeckelmann Oppin

Klaſſe Preis Karl Fiſcher Gohlis
Anerkennung Guſt Plüſchke Silbig Karl Henſchen Apolda

Klaſſe 3 1 Preis Reinh Pritſch Eilenſtock
Klaſſe 4 Karl Fiſcher Gohlis
Abtheilung 2 Landwirthſchaftl Erzeugniſſe und Hilfsmittel

Gruppe 7 Milchwirthſchaft Butter
Preis gr bronz Preis Molk Gen Roitzſch Groß

Roſenburg Sachſen
Preis kl bronz Preismünze

leben a S Sachſen
3 Preis kl bronz Preismünze Molk Gen Wartenburg a
Groß Roſenburg Sachſen

Preis kl ſilb Preismünze Molk Gen
Milde Neuenhofe Bismark Gr Salze Gollma gie

beck a Sollichau Roitzſch Trebitz a Bertkow Meſ
berg Ploſſig Schäplitz Zſchortau Sachſen

Preis

Klaſſe 3 nünze
Molk Gen Freyburg Als

Klaſſe 4

Klaſſe 5 Domnitz Calbe

Klaſſe 6 1 Preis kl ſilb Preismünze Molk Gen Eilenburg
Glindenberg Prettin a Schafſtedt Ziegenrück Zielitz
Zorbau

Preis kl bronz Preismünze Molk Gen Groß Salze
Krippehna Neſſa Schlieben Schäplitz Fiſchbeck a Als
leben Sachſen

Molk Gen Schafſtaedt
Dieſelbe

wurden zurückgeſtellt Gruppe 14
Boerſch Halle Wettinerſtraße 5 Howells verſtell

Stahl Pferde Kummet

Klaſſe 31 Preis
Klaſſe 32 3 Preis

Zur Prüfung
Heller K
bares

Waſſerſtäude Am 17 Juni Weißenfels Oberpegel 2,45
Unterpegel 0,40 18 Juni Halle unterhalb 1,78
Trotha 1,76 17 Juni Bernburg 4 1,18 Calbe Unter
pegel 0,58 Oberpegel 1,60 Dresden 1,49 Magde
burg 1,11

D

Mittwoch den 19 Juni 1901
Stadtverordneten Sitzung

Halle 17 Juni
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof

Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer
Billing und Maurermeiſter Hildebrandt

Eingegangen iſt ein Schreiben der Firma Knoch Kallmeyer
worin Vorſtellungen gemacht werden weil genannte Firma nach einem
Berichte der Saale Ztg in öffentlicher Stadtverordneten Sitzung als
ſäumige Zahlerin gebrandmarkt worden ſei was ihren Kredit ſchwer
ſchädigen könne Der Herr Vorſteher bemerkt daß die Stadtverordneten
Verſammlung keinerlei Verantwortung für das übernehmen kann was in
Berichten der Saale Ztg ſteht Zu konſtatieren ſei ausdrücklich daß
in der gedachten Verſammlung der Firma Knoch K Kallmeyer keinerlei
Vorwürfe gemacht worden ſind Es ſei in einer Petition von zwei Unter
nehmern geſagt worden daß für Arbeiten an der Artilleriekaſerne ihre
Rechnungen von der bauleitenden Firma noch nicht geprüft und anerkannt
ſeien und ſie deshalb Zahlung aus der Stadtkaſſe nicht erlangen
könnten Weiteres ſei auch in der in Rede ſtehenden Verhandlung nicht
behauptet es ſei ſogar nicht einmal in der Petition geſagt daß die
Reviſion der Rechnung durch die Schuld der Firma Knoch K Kallmeyer
verzögert worden ſei Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß der
Magiſtrat den Feſtſtellungen des Herrn Stadtverordneten Vorſtehers in
jeder Beziehung beitritt Auch der Magiſtrat habe nicht den geringſten
Vorwurf gegen die Firma Knoch Kallmeyer erhoben er ſei im Gegen
theil im höchſten Maße mit der Bauleitung der anerkannt hochachtbaren
Firma zufrieden

1 Der mit Herrn Kaufmann Gebhardt wegen des Ausbaues der
W ſteinſtraße zwiſchen Wörmlitzerſtraße und Melanchthonſtraße abge
ſchloſſene Vertrag wird genehmigt Berichterſtatter St eV Hildebrahndt

2 Zur Vereinfachung des Abrechnungsweſens über den Ausbau der
Internehmerſtraßen iſt ein neues Formular für Ausbaubedingungenaufgeſtellt worden Nach dieſem führt die Stadt den geſammten Ausbau
aus nur bezüglich der Erdarbeiten ſoll nach wie vor darauf gehalten
werden daß dieſe der Unternehmer bis zu der im Nivellementsplan feſt
geſetzten Höhenlage der Straße ſelbſt bewirkt ſollte derſelbe hierzu nicht
in der Lage oder Willens ſein ſo werden auch dieſe Arbeiten für Rech
nung des Unternehmers von der Stadt her geſtellt Der Unternehmer zahlt
für die Folge die Geſammtſumme des veranſchlagten Betrages vor

Ausbaues an die Stadt baar ein und verzichtet auf jede
egung Was die Verrechnung der einzelnen Ausbauarbeiten

ſoll dieſe wie folgt geſchehen
a Die feſten Sätze für Gas und Waſſerleitung werden wie bis

her der Verwaltung der Gas und Waſſerwerke für Ausführung
der diesbezüglichen Arbeiten zugeführt

b Die Kanaliſierung wird wie bisher aus dem berechneten Kanal
baukoſtenbeitrag hergeſtellt der ſich ergebende Ueberſchuß fließt
demjenigen Fonds Anleihe zu aus deſſen Mitteln die in Fr
kommenden Vorfluthkanäle erbaut werden

e Von dem Betrag für Baucontrole wird wie bisher die Bau
aufſicht und die Anfertigung de y r den Ausbau erforderlichen
Pläne beſtritten und der übrige Betrag der Kämmerei zugeführt

d Aus dem für die Reihenſteinpflaſterung in jeder einzelnen Straße
laut Anſchlag berechneten Betrage werden die Koſten des herzuſtellenden proviſoriſchen Pflaſters gedeckt der weitaus größere

Betrag wird für Herſtellung des künftigen Reihenſteinpflaſters
dem für die Pflaſterung von Unternehmerſtraßen zu bildenden
Pflaſterungsfonds zugeführt

e Demſelben Fonds fließt auch der von dem Unternehmer laut
Anſchlag gezahlte Betrag für Herſtellung der Bürgerſteige zu
Ebenſo werden dem Fonds zugeführt die etwaigen Erſparniſſe
an der Baumpflanzung an den Erdarbeiten wenn letztere
die Stadt ausführt in den Titel Jnsgemein Unvorher
geſehene Ausgaben und der von dem Unternehmer als
Ablöſung für die ihm bisher obliegende 5 jährige Unterhaltung
zu zahlende Betrag von 21 Proc der geſammten Ausbaukoſten

Der ſich anſammelnde Fonds wird zinstragend angelegt und dieſem
ſind auch aufkommende Zinſen zuzuführen

Der Pflaſterungsfonds dient nur zur Ausführung des den Unternehmerſtraßen nach Maßgabe des Vertrags herzuſtellenden Reihenſtein

pflaſters und zur Beſtreitung der Koſten für die mit fortſchreitender Be
bauung vorzunehmende Befeſtigung der Bürgerſteige Ueber die Pflaſterung
wird jährlich Rechnung gelegt Das Formular wird genehmigt Bericht
erſtatter St V Hildebrandt

3 Vom Grundſtück der Stiftung Adelheidsruh Reilſtraße 129 ſind
durch die Eckverbrechung an der Reil und Roonſtraße etwa 4,37 qm
Land zur Straße entfallen Das Kuratorium der Stiftung fordert hierfür
eine Entſchädigu ing von 50 Mk pro qm hat aber nachdem der Magiſtrat
nur 30 Mk geboten die Forderung auf 40 Mk pro qm ermäßigt Der
Magiſtrat hält jedoch 30 Mk für angemeſſen und erſucht die Verſamm
lung zu genehmigen daß das abgetretene Land mit 30 Mk bewerthet

Begi nun

Rechnungs
anbelangt

age

wird Es wird ſo beſchloſſen Berichterſtatter St V Hildebrandt
4 Der mit Herrn Kaufmann Gebhardt wegen Ausbaues der

Südſtraße zwiſchen ſüdlicher Grenze
hardyſtraße nach dem alten Formular
nehmigt Die erforderlichen Mittel
willigt Berichterſtatter St V Hildebrandt und mann

5 Verſammlung wird erſucht ſich damit einverſtanden zu erklären daß
r Sammelkanal für das ſüdliche Stadtgebiet welcher auf der

Strecke der Beeſenerſtraße von der Lutherſtraße bis zur Huttenſtraße und
in der Huttenſtraße auf der Strecke von der Beeſener bis
zur Merſeburgerſtraße z Zt im Bau begriffen iſt in der Merſeburger
ſtraße bis zur Leipziger Chauſſee fortgeführt daß ferner eine Nebenleitung
auf der Oſtſeite der Merſeburgerſtraße und zwar auf der
Bergmannstroſt bis zur Leipziger Chauſſee hergeſtellt und daß

von der bereits genehmigten Ausführung
ſeite der Merſeburgerſtraße zwiſchen Huttenſtraße und Leipziger Chauſſee
Abſtand genommen wird da an Stelle dieſer letztgenannten Nebenleitung
der Hauptſammelkanal ſelbſt tritt Die Verſammlung genehmigt die Vor

von Südſtraße 5 bis zur Bern
vereinbarte Vertrag wird ge

in Höhe von 12950 Mk werden be

Strecke von
endlich

der Nebenleitung auf der Weſt

lage und bewilligt die erforderlichen Mittel in Höhe von 168950 Mkaus der Anleihe von 1900 Die bereits früher für die Pebenleitung auf
der Weſtſeite der Merſeburgerſtraße bewilligten Koſten von 23500 Mk

werden abgeſetzt RichterBerichterſtatter St V Hildebrandt und
unter dem 27 März beſchloſſ Umſatzſteuerordnung

r obgleich ſie zu ihrer Wirkſamkeit Genehmigung des Bezirks
Ausſchuſſes und der Zuſtim Reſſort Miniſter bedurfte vom
1 April 1900 ab Rechtskraft beigelegt Veranlaßt war dieſe Beſtimmung
durch die des Königl Ober Verwaltungsgerichts vom 13 Juni
1896 und 20 1897 nach denen Ortsſtatute falls ſie die miniſterielleGenehmigung Lrhalten von dein Jeitpuntte an gelten den ſie ſelbſt als

r

6 Der

a noch derHeomung der

Januar

Anfang ihrer Geltung beſtimmt haben Jnfolgedeſſen ſind nach der am
3 Juli 1900 erfolgten miniſteriellen Beſtätigung der gedachten Steuer
Ordnung alle ſeit dem 1 April deſſelben Jahres
Steuer unterliegenden S n ngen zur Veranlagung gebracht
worden Auch hat der Bezirks Ausſchuß in 24 daraus entſtandenen Ver
waltungsſtreitſachen dieſe Veranlagung als dem anerkannten Recht ent
ſprechend bezeichnet und die dagegen erhobenen Klagen abgewieſen Da
gelangte zur Kenntniß daß das Ober Verwaltungsgericht plötzlich anderer
Meinung geworden ſei und in diametralem Gegenſatz zu der bis
herigen Spruchpraxis die Entſcheidung getroffen hatte daß die
Wirkſamkeit der Steuerordnungen erſt vom Tage ihrer höchſt
inſtanzlichen Genehmigung ab beginne Obgleich ſich dieſe Nachricht
durch das eingeholte Erkenntniß vom 14 December 1900 beſtätigte
glaubte der Magiſtrat doch eine nochmalige Entſcheidung des genannten
höchſten Gerichtshofs ſchon wegen der ca 26000 Mk erreichenden Höhe
des Streitobjektes herbeiführen zu ſollen Nachdem aber in dem Ver
andlungstermin vom 31 Mai 1901 die letztere n en in einer

Streitſache aufrecht erhalten war hat der Magiſtrat in allen übrigengleichliegenden Sachen die Veranlagung zurückgezogen und die Gegner

klaglos geſtellt Es fragt ſich nun aber weiter ob auch in denjenigen
Fällen in denen zwar ebenfalls der Eigenthumserwerb vor dem 3 Juli1900 liegt Einſpruch und Klage aber unterblieben iſt eine Rückerſtattun g
der gezahlten Umſatzſteuer erfolgen ſoll Vom rechtlichen Standpunkt iſt

vorgekommenen der

hierzu zu bemerken daß eine Verpflichtung der Stadtgemeinde zu einer
ſolchen Maßregel nicht vorhanden iſt Denn nach den Entſcheidungen des
Ober Verwaltungsgerichts ſowie des Gerichtshofes zur Entſcheidung von
Kompetenzkonflikten iſt bei Verſäumung der präkluſiviſchen Einſpruchsfriſt

weder im Verwaltungsverf ahren

Rückforderung der
auf Grund eines
Auch dürfte
Grundſatze

wendung
iſt Wenn

Steuer ſelbſt dann
nicht giltigen

eines bereits längere Zeit
aber wie hier bei

Magiſtrat es als eine For
die Entſcheidung

glaubt der
ſollen daß

der Rechtſprechung von Erhebung

82 Cenſiten welche zur Umſatzſtener

gezahlte Steuer im Geſammtbetrage
ſchüſſen des Vorjahres zurückerſtattet

Berichterſtatter St V Billing
7 Die Verſammlung wird erſucht

daß nach Ablauf des am 30

ſchönſten

chönerungsverein
Wegen Erwerbes

chen Theiles des er
Magiſtrat bereits mit dem Staate in
Ausfall der Verhandlungen wird der
zugehen

einen der
dem Verj
wird
li

abgeſehen von dem Pachtausfalle
Tragweite haben werde
eines Lokaltermins Na

St Vw ler

einer

Baukommiſſion zu verweiſen
8 Zur Entſchädigung für die Ber

anſtalt in Halle Trotha als Freib
d Schulen in Giebichenſtein und
Berichterſtatter St V Engelcke

für 1900/1901 wird Kenntniß
in Höhe von 6661,98 Mk von
3330,99 Mk zu
werden nachbewilligt
an Schulgeld und Erſparniſſen bei
Zuſchuß auf 2594,09 Mk vermind

10 und 11 Die Haushalte
pro 1901/1902 und 1902 bis

ert

San nen wird durch St V
Redner glaubt das Elektrizitätswerk

abnehmer die erſt im Laufe des
300 Stunden nach dem Sbheren
haben auf den niedriger Tarif zu
fürchten daß der Anſchluß

ſo daß ſie 300 Stunden Strom ni
ganze Menge nach dem hohen

ngebracht Die Herren Bürgermei
tämpften den Antrag mit dem Hin
die Sachlage genau kannten als
Reviſion des Tarifs aber doch ni
langer Erörterung wurde der
Antrag auf Verweiſung der
ſtellt wurde

Ein neuer Antrag

Sache
u

welche inewelcher eine

Zur Beſtreitung der Koſten der
in den ehem Vororten wurden

noch

Lokalgeſetzes

zur Erhaltung der Ordnung in den Ste
überall da feſtzuhalten ſeit

geübten Steuergeſetzes vorgekommen

einem
unerwarteten und nicht vorauszuſehenden Wechſel in dei Rechtsanſchauungen
des höchſten Verwaltungs Gerichtshofs die Recht tskraft

derung der Billigkeit
auch denen zu Gute

trauen auf die Geſetzmäßigkeit des Lokalſtatuts und auf

Demgemäß beantragt der Magiſtrat ergebenſt zu

3 Juli 1900 fallende Grundſtückserwerbe heran
von 25806,69 Mk aus den Ueber

S eptember

niſſes von der Wiederverpachtung des der Stadt gehi W
des Steinbruches II auf dem Galgenberge Abſtand g

Ausſichtspunkte der
zur Herſtell

des zur Dome
wähnten Steinbruch

Verſammlung demnächſtDie Berichterſtatter St V

Annahme der Vorlage St V Heiſer beantragt die

ungen brauch
an die Baukommiſſion zu verweiſen
hauptſächlich die Stadt zu Pflaf
wenn der Steinbruch eingeh die

fur die
Krüger
längeren Erörterung

eine Lokalbeſichtigung vorzunehmen und die

9 Von dem Finalabſchluſſe der
genommen

tragen hat die andere Hälfte hat de
Zu bemerken

plar 1 e fur die

Jahres anſchließen
Tarif bezahlen

kommen Jn dieſem Falle ſei zu be
überhaupt unter

Proviſoriums ſeien geſche ädigt weil ſi

ſchluß erhielten während das Rechnungsjahr bereits am 31 März endigte
cht entnehme

Tarife

eine andere Berechnungsart und eine
5 11 rin r oter v Holly und Brinkmann be

ſie den Vertrag unter
15 1 J r tBur Mcht jetzt ſchon erfolgen könne Nach

Antrag

Maß un

im orde ntlichen Rechtswege eine

begründet wenn dieſe irrthümlich
eingezogen worden iſt

uereingängen an dieſem
Friſtverſäumniß bei Anwo die

geren gefahren Geſetz durch den

verſchoben wird
anerkennen zu

kommt welche im Ver
die Gleichmäßigkeit

nes Einſpruchs abgeſehen haben
genehmigen Daß den

für in die Zeit vom 1 April bis
ezogen worden ſind die

wird Die Vorlage wird genehmigt

ſich damit einverſtanden zu erklären1901 endigenden Ja Htverhält

icher Theiles
nommen und der

Stadt hildende 10e Gal genbergung öffentlicher Ahlagen überwieſen

e Giebichenſtein gehörigen nörd

hes und bung iſt der
Ueber den

Mittheilung
Brünecke und Richter empfehlen

Vorlage noch einmal
weil das Steinmaterial welches

e theurer werden müſſe
Einſtellung des Betriebes deshalb

erhebliche finanzielle
beantragt die Anberaumung

wird beſchloſſen
einmal an die

eſſen Umge
Unterhandlung getreten

2 adt

Vorlage noch

der Frönicke ſchen Bade
jüler und Schülerinnen

verden 450 Mk bewilligt

c
e

Trotha

Kaſſe der Handwerkerſchule
eingetretene Ueberſchreitungen

denen die Stadt die Hälfte mit
r trageniſt daß infolge von Mehreinnahme

anderen Poſitionen ſich der ſtädtiſche
Berichterſtatter St V Billing

Haudwerkerſchule

Sitant zu
G l

1904 werden feſtgeſetzt Berichterſtatter

St V Billing
12 St B Emmer begründet den Antrag betr Freigabe der

Falkſtraße zwiſchen Körner und Friedenſtraße für den Verkehr durch
die Architek rnia Lehmann ff Herr Stadtbaurath
Henzmer rt aus daß die V ch die von der ehemaligen
Gemeinde Giebichenſte überne en Verträge ziemlich verwickelt ſin
weshalb der Magiſtrat das Stadtbauamt zunachſt beauftr g die
90 ine Sa ichlage zun ſt einma klar tellen das init mogl ter Beſchleunigung erfolge Nach dieſer Erklärung beſchließt die Seannkung

den Magiſtrat um eine möglichſt baldige Klarſtellung der Sachlage und
demnächſtige Vorlage zu erſuchen

18 Der Antrag betreffend Berechnung der Brennſtunden derroviſoriumsabnehmer von elek triſchem Licht aus dem ſtädtiſchen
Dec Schmid Monnard begr ündet
werde geſchädigt wenn Elektrizitäts

wollen die vollen
hn ſicht zun l 1 rjollen ohne Aus

bleibt De Abnehmer des
1900 Ane erſt nach

konnten und mithin die
a m 3 ober ihlen mußlten C eshalb erſcheir ne

ſ1 ude Reviſion des Tarifsi precheilde Rebliibli Des9 Tarifs

iſe daß die Proviſoriumsabnehmer
zeichneten eine

einſtimmig abgelehnt da ein
an eine Kommiſſion zu ſpät ge

des Tarifs beallgemeine Reviſion
zweckt wurde noch im Laufe der Sipung eingebracht

id Gewichtsreviſionen
200 Mk bewilligt

Abfahrt nach
Magdeburg 1222 V b Cöthen

455V 7900 V 1 1000 V 1118
182 N 73 345 553

714 851 N 3 1043 N
Leipzig 1290 257 488

548s 780 hält nur inS chkeud itz 77 u 830V 915 V

1022 1048 1211 10
326 507 585 630
716 2 928 M 31110

Aſchersleben Halberſt 4592
755 V 118 V 8 M 342 9
18 87 9 b Halbe

von da ab Schiellzug nach Aachen

Nordhauſen Kafſel 52
7 B bis Sangerhauſen nur

Werktags 710 V nur Sonn u
Feſttags bis Nordhauſen 910
110 1200 b Eisleben 2

D 354 600 980 N
bis Eisleben 10 0 1181 N
bis Nordhauſen

Werlin Anhalt 1222
D 445 0 D 6568 7693 V
908 1190 V 210 D254 D 4 3
55 824 850 9e b Witten
berg D 928 N

Sorau Guben 755 V 3
118 V 248 N 623N bis Torgau

Thür ingen 24 ,5 5 715
3 nur Sonn u Feſttags bis

Stadſulza 750 95 V 1022
nach Kiſſing 1028 1048nach Seuſtgart und Wünchen
1122 ,D102 N nach München

über Jena 18 N 218 N 400
e 729 N bis Merſe

burg 4 5 N nach Eiſe
nach u München 950 N bis
Köſen 3 D 1028 N nach
Stuttgart und Mailand 1055
bis Merſeburg D 1181 11

N bis Erfurt

Sommerfahrplan
Ankunft von

Magdeburg 29 BV 640 V von
Cöthen 2 827 948
102 100 N 3 32iN 5os

790 914 N 1 3 N
Leipzig 1216 445 620650 P 1 746 goi 100

V 1 1110 N 19 N o
337N 428 5860 625 N nur
Werktags von Schkeuditz 4
710 755 841 N 13

94 1024 hält nirgends
1040 N

Aſchersleben Halberſtad t 587
V v Cönnern nur Werktags718 1013 V 124 457
532 N 0914 1188 N

Nordhaufen Kaſſel V von
e 720 980D2 2 ,416 N v Sanger
hauſen 528 782 N von

1027 N 1190
und Feſttags von

Eis eben s8 4 N

e nur Sonn
Nordha el

Verlin Nuhalt 318 487
738 V Mittenhber 161 Mn t Dtiete

101 V 1028 1044 V 1118
J 9 0 243 J 250D 19 299 343 D526 N 782 910D 1084 i118 D 1127

Soran Guben 686 V v 77 rgau
1 16 V 192 M 320 768 N
1004 1028 N

Thüringen 320 V von
München D4 588 P v
Merſel n 3 4 634 V von

furt D 652 V v Stuttgart
u d M uiland B 91285 N 10 d h d 45

2 Z 528 60 vonKiſſingen 820 d von Stuttgart

u München
108 von
und Feſttags

834 D 92
Apolda nur Sonn
23 1156 R

bedeutet Schnellzug 48
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e Der Stadtbaurath

Kleine Chronik
Berlin 17 Juni Der Roman einer Hofdame

dieſer Angelegenheit über die wir wiederholt berichtet haben wird jetzt
noch Folgendes mitgetheilt Ueber den Nachlaß der kürzlich zu Kairo ver
ſtorbenen Prinzeſſin Amalie von Schleswig Holſtein wird dem
nächſt eine Pflegſchaft eingeleitet werden da die Verwandten der Ver
ſtorbenen der Erbſchaft entſagt haben Damit wird der angeblichen Hof
dame Anna Milewski deren romanhafte Erzählungen in dem vor
einigen Tagen beſprochenen Prozeß gegen den Herzog Ernſt Günther von
Schleswig Holſtein ſo großes Aufſehen erregt haben Gelegenheit gegeben

r M ö

Zu

ihre vermeintlichen Anſprüche ohne jede Senſation der ſtreng ſachlichen
Prüfung einer völlig unbetheiligten Stelle zu unterbreiten Jnſonderheit
wird Anna Milewski die gänzlich vermögenslos war als ſie vor einigen
Jahren durch Vermittelung des Lette Vereins bei der nunmehr verſtorbenen
Prinzeſſin als Kammerjungfer in Stellung trat den Nachweis zu bringen
haben woher ihr die ihrer Herrin angeblich geliehenen 80000 Franken zu
gefloſſen ſind Ueber dieſen entſcheidenden Punkt hat ſie bis jetzt nur ge
heimnißvolle und ſich widerſprechende Angaben gemacht Von der
ägyptiſchen Polizeibehörde iſt die Nachricht hierher gelangt daß Anna
Milewski ſich auf ihr en Viſitenkarten als eine Komteſſe de Michalkowska
bezeichnet hat Jm Weiteren erfährt man aus zuverläſſiger Quelle daß
auch die Staatsanwaltſchaft ſich mit Ermittelungen über die Thätigkeit
befaßt welche Anna Milewski in der letzten Zeit vor ihrer Ausweiſung
aus Aegypten an den Tag gelegt hat

Berlin 17 Juni Die muthige That eines Offiziers
fand am Sonntag Vormittag auf der Berlin Charlottenburger Chauſſee
allgemeine Bewunderung Die jungen Pferde eines ländlichen Geſpannes
ſcheuten vor der Fahne eines Kriegervereins und gingen durch Jnſaſſen
wie Paſſanten und Zuſchauer waren in gleicher Weiſe gefährdet Ein
des Weges kommender Jnfanterie Offizier warf ſich den raſenden
Thieren entgegen Er wurde dabei zu Boden geriſſen und geſchleift es

gelang ihm aber die Thiere ſoweit feſtzuhalten daß andere Perſonen die
Pferde zum Stehen bringen konnten Ehe noch die Umſtehenden ſich von
ihrem Schreck erholt hatten war der Offizier deſſen Uniform ſtark be
ſchädigt war in eine Droſchke geſprungen in der er unter den ſtürmiſchen
Bravorufen der davonfuhr

Königsberg 17 Juni Eiſenbahnunfälle Die Königsb
Allg Ztg meldet aus Tapiau Ein Kleinbahnzug entgleiſte heute
auf der Deimebrücke Die Maſchine und zwei Wagen ſtürzten in den
Fluß Der Zugführer der ſich auf der Maſchine befand ertrankz derKeiger konnte noch rechtzeitig von der Maſchine in den Fluß ſpringen und

kam mit einigen Verletzungen davon Die Königsb Allg Ztg
meldet aus Laskowitz Geſtern Morgen entgleiſte auf der Strecke
Konitz Laskewitz zwiſchen den Stationen Dritſchmin und Laskowitz der
Perſonenzug Nr 702 mit ſämmtlichen Wagen Perſonen wurden nicht
verletzt Das Geleis war 12 Stunden lang geſperrt Die Urſache der
Entgleiſung iſt bisher noch nicht ermittelt

Wiesbaden 17 Juni Erdolcht Der 25 jährige Schmied
Bueſchle fand als er Sonntag früh gegen 3 Uhr nach ſeiner Schlaf
ſtelle in der Adlerſtraße heimkehrte das Zimmer verſchloſſen Er nahm
den Weg durch ein Manſardenfenſter und weckte den 53 jährigen Tage
löhner Schunk der ſich angetrunken in Bueſchles Bett gelegt hatte
Schunk griff zu einem Dolchmeſſer und ſtieß den Bueſchle durch Lunge
und Zwergfell Schunk verſuchte dann zu fliehen wurde aber früh
Morgens auf der Langgaſſe verhaftet Bueſchle liegt rödtlich verletzt im
Krankenhaus

Marburg 17 Juni Ein intereſſanter Prozeß beſchäftigte
das hieſige Landgericht Der hieſige kaufmänniſche Verein der den
geſellſchaftlichen Verkehr ſeiner Mitglieder pflegt hatte ein Mitglied
ausgeſchloſſen weil ſich geſellſchaftlich mit ihm nicht verkehren laſſe
Der Ausgeſchloſſene verklagte den Verein und wollte die Gründe ſeines
Ausſchluſſes wiſſen weil er ſonſt ehrlos daſtehe Er wurde jedoch mit
ſeiner Klage abgewieſen weil der Verein nach ſeinen Satzungen nicht
verpflichtet ſei nähere Gründe für den Ausſchluß anzugeben Gegen das
Urtheil ſoll Berufung et werden

München 17 Juni Hochwaſſer im Etſche und Jnn
Gebiet Jm Gebiet der Etſch und ihren Zuflüſſen iſt eine gewaltige
Ueberſchwemmung eingetreten und hat zu einer Unterbrechung des Bahn
verkehrs zwiſchen Bozen und Trient geführt Die von Norden kommenden
Schnellzüge gehen über Bozen nicht heraus Der Nord Süd Expreßzug
der München geſtern Vormittag verließ kehrte in Bozen wieder um und
trat an Stelle des für dieſe Zeit ſahrplanmäßig fälligen Süd Nord
Expreßzug Der in Oberitalien zurückgebliebene Zug traf geſtern Abend
10 Uhr in München ein Auch im Gebiet des Jnnlaufes in Nordtirol
iſt geſtern Ueberſchwemmung eingetreten

h M r
Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Honig in Wabenp Pfd
Zwiebeln pro L
Kartoffeln 5 Liter
Neue Kartoffeln p L
Blumenkohl pro Stück
Sellerie pro Stück
Kohlrabi pr Mandel
Larotten pr Mandel
Roben 2 Bündchen 0,05

Spargel pStachelberren pr Liter 8 18 0,20

Schoten 5 Liter
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Liter

I uill r 141
Marktbericht

Dienstag den 18 Juni

0,20

0,85 0,90 Mk Furen pro Stück 0,20 0,40 Mk
1,10 1,30 Kirſchen pro Liter 030, 0,35
1,50 1,60 Erdbeeren pro Liter 0,60
0,08 0,10 Aepfel pro Mandel 0,30 0,60
0,25 0,85 Pflaumenmus p Pfd 0,25 uElng Preißelbeeren Vfd 0,50 4
0,15 0,30 Getr Vflaumen p Pfd 0 25 0,30
0,05 0,06 nene Pfd 0,40
0,30 0,35 Kirſchen p Pfd 0,300,8 0,10 Enten pro Stück 225 8,00 n
6,19 Junge Gänſe pro Stück 3,50 6,00

ähne pro Stück 1,75 2,500,40 0,45 d pro Stück ilts
auben pro Paar 0,70 1,00

0,40

Serlcht aus der Landwirthschaftskammer für die rrovinz Sachen Uder that
sädchllch erzieſte Getrefdepreiss am 17 Juni 1901

re Preis pro 100 kg in Markre

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Aschero ſehen I 16 7017 99 14,70 16,00 14 o 18,20 15,00 15,40 S
Halberstudt 15,90 17 00 14,00 14,50 15,50 16 40 19 90

Stendal S S 18 20Jerichow I 1640 17,20 14,00 14,501 15 16 15,25 16,00
bitterfold 16 50 17,60 14,70 15,00 1618 15 16
Delitzseh 17 18 14,50 15,40 14,25 16 25 15,60 16,25Torgan 16,45 16 95 13,95 14,40 15,50 16,76 15,25 15,75
Sahweinitz 16 20 17,00 14,50 15,00 15 16 2Sanlkreis 17,00 17,60 14,60 165 10 15,80 16,30 19 90

Mersebnrg S S u SWoeissenkfols 16,20 17 40 14,80 16 ,40 15 16 15,00 16,80 e

Naumhu r h JMansf eh Kreis 16,70 i wo 16 o 15,00 a 15 16 c
Maust Seekreis
Querfurt

Bernburg S S u S SLangensalza mi Nordhansen 16,75 17,00 15,00 16,50 S 15,00 16,50 2

ſeit 25 ahren vewührt alsbestes und vilſgeies Wasch und

Nur in Original Packeten mit dem Namen Heunkel und dem Löwen
als Schutzmarke

Br kanntmachung

Ge ffentlieche

daß die Verpacht tungs2 Be

Pachtbewerber
zu beſichtigen wünſchen

Halle a den 12
wollen ſich an den jetzigen Pä

Juni 1901
Der Magiſtrat

Bekanntutachzung
Die öffentlichen

unter Leitung des
in der Zeit

unentgeltlichenKor igl iche r nimpfungen finden in
n Kreisphyſikus Geh

Mai bis Ende Jnni und im Monat Septemberin folgender w eiſe ſtatt

Mittwochs und

II im
Sonnabends Nachm 4 UhrSchulgebände Große Zrunnenſtraße 4

Freitags Nachmittags 4 Uhr

vorgenommen

2 im W re der ſindb in früheren Jahren geboren ſindzu erſt n reſp zwelten P

t nicht geimpft werden konnten

zu übergeben anf welchem Name und OrtKindes ſawie NRame Stand und Wohnnng des
Vormundes beziehentlich der

n verzeichnet iſth Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie e Scharlach Maſern
n Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die nun beſtehen dürſen impfpflicht ge Kinder in keinem Falle in da s Jmpflokal gebracht

e Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenun Kleidern namentlich reinem Hemd gebrac cht werden
i Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Impflinge
I Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo anJmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle

An zur Reviſion vorgeſteklt werden widrigenfalls die Jmpfung als
d wird und ein Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann
n Sollte ein Kind am Tage der r wegen erheblicher Erkrankung oder
t weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebrachtwerden können ſo haben die Eltern od er der en Etellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der

i Nachſchau dem Jmpfarz zuzeigenv h Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen

n Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw
den anberaumten Jmpf bezw Nac hat rminen zu erſcheinen oder die
derſelben durch

Heamloel G Co Düſſeldorf
Amtliche Bekanntmachungen

Berggelstrng

anberaumt worden

Zur Abgabe von Pachtgeboten iſt Termin aufmittwoch den 7 ren 1901 Borrnittags 10 Ahr
im Kommiſſionszimmer des Ratl yskellergebäudes hier 2 TreppenZu dieſem Termine werden achtbewerber hierdurch eingeladen mit dem Bemerken

Redingungen in unſerm Bureau für Grundeigenthum und auf dem

Rittergute Beeſen zur Einſicht bereit liegen und auch jederzeit von uns bezogen werden können
welche die Rittergüter und die zu denſelben gehörigen Grundſtücke

chter in Beeſen wenden

Staude

eimen Sanitätsrath Riſel und zwar

I in dem Turnſaale des Schulgebäudes Oleariusſtr 7

Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

jedoch bisher überhaupt noch nicht oder
ale erfolglos geimpft worden ſind oder wegen

Bei Vorführnnug eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
Jahr und Tag der Geburt des

n Vaters Pflegevaters oderMutter oder Pflegemutter richtig und deutlich

atürlichen Pocken

em Kör per und mit reinen

dem auf die

ungeſchehen angeſehen

Pflegebefohlenen in
Zurückſtellung

ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldegmt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzud fen

Eltern 2c welche ihre Kinder privarim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

n Halle a den 13 April 1901 Die PolizeiVerwaltung
9

Am Sonnabend den 6 Juli verkehrt von Halle a
burger Bahnhof je ein Sonderzug nach Hamburg

Rückfahrkarten

Cuxhaven Helgoland
der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen
Glücksburg Büfum
Amrum Wyk a Föhr
Preiſen mit dreißigtägiger Geltungsdauer ausgegeben

vom 5 Juli Mittags 12 Uhr ſtatt
Halle a S 11,30 Vorm

Näheres iſt aus den Zugüberſichten zu erſehen

hefte in Halle a S
folgt werden

Weitere Sonderzüge verkehren am 13 Juli 20
15 Auguſt d J

Halle a im Juni 1901

und der Auskunſtſtelle in Leipzig

Abfahrt von Leipzig Magdeb Bahnhf 11,08 VormZleichmittel

Sonderzüge nach Hamburg
Saale und

Altong
Juiſt

Leipzig Magde

Zu dieſen Zügen werden in Halle a Saale und Leipzig ſowie auf verſchiedenen
Stationen der Direktionsbezirke Halle a Hannover Magdeburg und Erfurt

nach Hamburg
Norderney

Weſterland a Sylt u Lakolk a Röm zu ſehr ermäß
Der Fahrkartenverkauſ findet

ſowie
Kiel

Borknum
igten

die von den Fahrkartenausgabe
ſtellen der betr Stationen ſowie von der Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare Fahrſchein

Brühl 75,77 unentgeltlich verab

Juli nur für Leipzig und am

Königliche

Um Wenig FagT J

ſah och x f6 II in

372,60
1 taupt

Gewinn

Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

sie

dieſem Jahre

94

r sie

500
2000

n

19

Diphtheritis

werden
S Telegr Adr

7079 Goldgowinne

Direction

Ziehung 25 nnd 26 Juni in Berlin
im Ziehungssasie der Kgl General Lotter 250400 Loose

zum Sestoa

Porto und Liste
P Pf extra

Die der Stadt Halle a S gehörigen im Saalkreiſe des Regierungsbezi irks Merſe

burg etwa 1 Stunde von Halle a S und 15 Minuten von Ammendorf welcher Ort a Grosse Geld otteovie
durch Staatsbahn mit Halle a S verbund en iſt und in Kürze noch eine weitere Ver cpindung dur ch eine im Bau begritfene elektriſche Bahn erhalten wird belegenen Ritter a en

güter 2 92 eſen und Ammendorf deren äche n G a 36 66 36 d d s Vund Ammendorf deren Flächeninhalt 336 ha 66 ar 36 qm und darunter S235 ha 75 ar 73 qm Acker umfaßt ſo en auf 18 Jahre und zwar auf die Zeit vom 7 s

C 11 l 44 De Wwue J I u a 3 3 3024 Juni 1902 bis dahin 1920 meiſtbietend verpachtet werden Loose c 2
zabibar ohne Abrug

im Betrage von

5 5000 25 000
10 1000 O O
200 O 20 O50 000S

4260 O 42 600
Hedwigs oose geg Postanweisung od Nachn empf der Genera Dedit

bud boClueksmüäller

in Berlin
a Breitestr 5

es

zu ſehen

Abſ 2

EUMATIG

n AusſchreibungDie Lieſerung von Rettig 5chulßänken für den Neubau
der Freiimfelderſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung in 4

Angebote ſind bisu Freitag den 21 Jnni Vormittags 10 Uhr
u auf dem Stadtbauamie einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus

e liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können
Halle a den 17 Juni 1901

der Volksſchule in
Looſen vergeben werden

Genzmer

c W SS S

ontinental
Erstklassig in Material und Ausführung

Sinnroich in der Konstruktion

e
3 m

Continental Caoutehoue Gutiavercha Comp Hannover

Rechtsschutz für Vrauen,
Anentgektricher Rath in Rechtsſachen wird ertheilt jeden Donnerstag Nach

Daſelbſt ſind Ehekonlraßtmittag 26 Ahr An der Aniverſttät 6 part
ſormulare zu haben
Hallescher Frauen Verein für Frauenerwerb u Frauenbildung

Abthellung für Rechtsschutz

Grosse

Auction
Donnerstag den 20 d Mts

von Vormittags 10 Uhr an
verſteigere ich

öbenſtr 22
die anläßlichderkancdwirthechaftl
Ausstellung vermiethet geweſenen

50 Zimmer
Einrichtungen

nener Möbel
als

ca 78 Bettſtellen mit Matratzen
u Keilkiſſen 60 Waſchtiſche m
Marmor 60 Nachtſchränkchen m

Marmor 60 komplette neue
Federbetten 84 Fenſter Gardinen

60 Tiſche 120 Stühle
30 Garderobenſtänder 60 diverſe
Spiegel 20 Spiegelſchränke

24 Kleiderſekretäre 8 Vertikows
16 Sophas Divans und Ruhe

betten Handtücherſtänder
Handtuchhalter neue Bettwäſche

und Handtücher

etr etr etr
öffentlich meiſtbietend

gegen Baarzahlung
OskarkKnoche

gerichtl vereid Auctionator
Gr Steinſtr 63 II

Artskrankentaſe

für das Schuhmachergewerbe

Am Mittwoch den 26 Juni er
Abends S Uhr findet in Faulmann s
Restaurant u r 12 eine außer
ordentliche Gener Versamm
Iung ſtatt

Tagesordnung 1 Aenderun z der 58 12
13 16 17 19 27 a u b 29 deskaſſen Statuts 2 Geſchäftüches

Um ſahlrei Erſcheinen erſucht
er Soxftand

AAugust Sohne er Vorſitzender

m neJunger ſirebſamer Koch ſucht die Be
kanntſch e jungen wirthſchaftl Dame beh
ſpät Verheir Gefl Off u T 577 Exp d Bl

Wichtig für Vaucher

Ste verdienen Geld wenn
Cigarren direkt aus der Fabrik von

Alhert Kersten Geldern
holländ Grenze kaufen

Jch empfehle

Mexicana ſehr fein Mk 4 100 StHeerlands Driekieur 475 100
Holläönd Miſchung mild aromatiſch

100 Stck ab hier 500 Stck franco gegen
Nachnahme

Probecigarren
ſende ich jedem umſonſt und franco
welcher dieſe Zeitung angiebt die Anzeige
u eine 10 Pfg Marke für Rückporto beifügt
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